
 

 

 

 

 

 

Gruppentherapie für psychosomatische 

Patient:innen 
„Körper und Psyche im Dialog“  eine psychodynamische Gruppentherapie für Patient:innen 

 mit persistierenden Körperbeschwerden 

Gruppenleitung: Dr. Paola Piombo & Mag. Manfred Gugler 

Informationsblatt für Zuweiser:innen 
 

Zielgruppe: 

Menschen die aufgrund anhaltender körperlicher Beschwerden sehr stark belastet sind und bei deren Entstehung und 

Aufrechterhaltung psychische Faktoren und Verhaltensmuster eine wichtige Rolle spielen. Zu den psychischen 

Faktoren zählen beispielsweise mangelnde Selbstfürsorge, überhöhter Leistungsanspruch, verminderte 

Beziehungsfähigkeit, verzerrte Selbst- und Objektwahrnehmung sowie ungünstige zwischenmenschliche 

Interaktionsmuster. 

 

Beispiele für anhaltende körperliche Beschwerden: 

organbezogene funktionelle Störungen, gastrointestinale Beschwerden, Herzrasen, Empfindungsstörungen, 

Fibromyalgie, Erschöpfung, Schwindel, Reizblase etc. 

 

Methodik: 

Psychodynamisch-interaktionelle Gruppenpsychotherapie; Jahresgruppe mit max. 10 Personen  

 

Ausschlusskriterien: 

Selbst- und Fremdgefährdung, schwerer Substanzmissbrauch, mangelnde Behandlungsmotivation, unzureichende 

Absprachefähigkeit, vordergründiges Rentenbegehren, fehlende Sprachmächtigkeit, fehlende Gruppentauglichkeit, 

gleichzeitige Teilnahme an einer weiteren Therapiegruppe 

Patient:innen können sich nur persönlich für einen Termin für ein Vorgespräch anmelden: 

Tel.: +43 (0)50 504 26117 

Universitätsklinik für Psychiatrie II 

Ambulanz für Psychotherapie und Psychosomatische Medizin 

Speckbacherstraße 23/2.Stock 

6020 Innsbruck 

Montag – Freitag, 08:00 – 12.00 Uhr 

 

Weitere Informationen in der Patient:inneninformation 

Für sozialversicherte Patient:innen ist die Teilnahme kostenlos 


